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Studiengebühren: Wankas erstes Problem

Zum Beschluss der bayerischen CSU/FDP-Koalition, die Studiengebühren
abzuschaffen, erklärt der hochschulpolitische Sprecher der SPD-
Bundestagsfraktion Swen Schulz:

Mit der CSU/FDP-Koalition in Bayern ist die gesamte politische Landkarte vom
Unsinn der Studiengebühren überzeugt. Nicht ganz. Die letzte Bastion der
Studiengebühren-Freunde ist die Bundesregierung. Bundeskanzlerin Angela
M e r k e l  h a t  m i t  J o h a n n a  W a n k a  a u s g e r e c h n e t  d i e  F r a u  z u r
Bundesbildungsministerin gemacht, die nachgerade verstockt für
Studiengebühren streitet. Und so hat die Koalition von CDU/CSU und FDP im
Bildungsausschuss jüngst einen Antrag der SPD abgelehnt, der ein klares Nein
zu Studiengebühren formuliert.

Doch das Aus der Studiengebühren in allen Bundesländern ist ein Menetekel für
die konservative Bildungspolitik: Sie ist nicht mehrheitsfähig, die Menschen
lehnen sie ab.  Denn sie wol len Förderung statt  El lenbogen und
Bildungsgebühren, sie wollen mehr Chancen statt Ausgrenzung.

Die viel diskutierte Wechselstimmung: In der Bildungspolitik liegt sie in der Luft.
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